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Nachrichten 031020 und 031021
[bookmark: AMLoesungEnde]Problemstellung
Im Rahmen der Befassung der AG Test mit den Mitteilungen 031020 und 031021 der Standesämter an die Meldebehörden wurden Unklarheiten bzgl. der Befüllung des Kindelements „identifikationPerson“ festgestellt. 
Lösung
In Kapitel 5.3.1 wurde klargestellt, dass für den Fall der Nachrichten 031020 und 031021, in dem für beide Elternteile genau eine Meldebehörde zuständig ist, wahlweise ein Elternteil in die Identifikationsdaten identifikationPerson eingetragen werden kann.
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Problembeschreibung bei Erfassung
Fragen zu 031020 / 031021:
1. Beide Nachrichten sind inhaltlich identisch. Sollte hier ein Template modelliert werden?
2. Folgende Fallkonstellation: Das adoptierte Kind und die leiblichen Eltern wohnen in verschiedenen Orten. Die leiblichen Eltern wohnen im Bereich einer Meldebehörde. 
a. Wird eine Nachricht 031021 mit den Daten beider leiblicher Eltern versendet, oder zwei Nachrichten, jeweils für Vater und Mutter? 
b. Ist relevant, ob die Eltern verheiratet/verpartnert sind? 
c. Die Tabelle in 6.3.1 zeigt zwei Kreuze und lässt damit beide Interpretationen zu. 
d. Wie verarbeiten die Meldeverfahren diese Nachricht?
3. Analog ergibt sich die Frage für die Nachricht 031020 bei zwei betroffenen Meldebehörden.
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: Dosys / AM	2015-09-30
Zu 1.
Templates wurden bisher nur im Kapitel 4 modelliert
Hier stellt sich die Frage, sollen wir auch für die anderen Kommunikationspartner Templates erstellen (Die unterschiedlichen Dokumentationen in den Kindelementen müssten dazu in die Dokumentation der jeweiligen Nachricht übernommen werden.)

Im Rahmen der Bearbeitung des Änderungsantrags CR 2014-005 (Vereinheitlichungen von Nachrichten) wurden Templates für Nachrichten im Kapitel 4 modelliert. Zur Vereinheitlichung von Nachrichten in den anderen Kapiteln wurde folgendes ausgesagt:
· Weitere Maßnahmen der Zusammenfassungen sollen zunächst nicht betrachtet werden.
· Die Nachrichten an die Meldebehörden sollen erst später (nach Veröffentlichung des 2. Personenstandsrechtsänderungsgesetzes) auf Zusammenfassungsmöglichkeiten per Template hin überprüft werden. 

Zu 2./3.
Die Fragen 2b und 2d sollten zunächst mit den Vertretern des Meldewesens in der AG Test abgestimmt werden.

Gemäß dem in 6.2 der Spezifikation beschriebenen Ablauf werden für die Nachricht 031021 die Meldebehörden der „alten“ Eltern (die jetzt nicht mehr Eltern sind) adressiert. Sofern die Eltern im Bereich einer Meldebehörde wohnen, erhält die Meldebehörde genau eine Nachricht, sofern sie in zwei verschiedenen Meldebehörden wohnen, erhält jede Meldebehörde genau eine Nachricht. (Analog gilt dies für die Nachricht 031020 für die „neuen“ Eltern.)

Gemäß der Präzisierung in CR 2011-038 erhält die Meldebehörde sofort die Nachricht 031020 mit den „neuen“ Eltern und keine Nachricht 031021.

An welchen Stellen im Kapitel 6 sind Präzisierungen notwendig?
Bearbeitet durch: dosys / DJ	2015-10-22
Die Fragen 2b und 2d wurden von den Vertretern/innen des Meldewesens wie folgt beantwortet:
Fragen:
Das adoptierte Kind und die leiblichen Eltern wohnen in verschiedenen Orten. Die leiblichen Eltern wohnen im Bereich einer Meldebehörde.

2b)	Ist es bei der obigen Fallkonstellation für die Meldebehörde relevant, ob die Eltern
 	verheiratet/verpartnert sind?
2d)	Wie verarbeiten die Meldebehörden diese Nachrichten?

Antworten:
Herr Reich (HSH):
…
aus Sicht der HSH ist das OK, mit der "Einschränkung, dass wir das so interpretieren, dass an Meldebehörden, die für beide Eltern "zuständig" sind auch nur eine gemeinsame Nachricht erzeugt wird.
Aus unserer Sicht ist es dabei vollkommen unerheblich, ob die Eltern Ehegatten oder Lebenspartner sind.
Auch Vorgabe unserer Einschätzung ist: wir gehen davon aus, dass Lebenspartner nach wie vor ein Kind nicht "gemeinsam" annehmen können.

Frau Capito (Dataport):
…
Dataport und die AKDB haben diese Sicht auf Ihre Fragen:
· Es ist für uns nicht relevant, ob die Eltern miteinander verheiratet sind.
· Wenn beide Eltern in einer Meldebehörde gemeldet sind, würden wir eine Nachricht erwarten und wenn die Eltern in verschiedenen Meldebehörden gemeldet sind, würden wir für jede Meldebehörde eine Nachricht erwarten.
Bearbeitet durch: AG Modellierung	2015-10-29
Zu 1) Beide Nachrichten sind inhaltlich identisch. Sollte hier ein Template modelliert werden?
Die Modellierung von Templates wird wie oben beschrieben nach Veröffentlichung des 2. Personenstandsrechtsänderungsgesetzes geprüft.
Zu 2)
Folgende Fallkonstellation: Das adoptierte Kind und die leiblichen Eltern wohnen in verschiedenen Orten. Die leiblichen Eltern wohnen im Bereich einer Meldebehörde.
a) Wird eine Nachricht 031021 mit den Daten beider leiblicher Eltern versendet, oder zwei Nachrichten, jeweils für Vater und Mutter? 
b) Ist relevant, ob die Eltern verheiratet/verpartnert sind? 
c) Die Tabelle in 6.3.1 zeigt zwei Kreuze und lässt damit beide Interpretationen zu. 
d) Wie verarbeiten die Meldeverfahren diese Nachricht?
a) 
Dies hängt von der Anzahl der Meldebehörden für die Eltern ab. Gemäß dem in 6.2 der Spezifikation beschriebenen Ablauf werden für die Nachricht 031021 die Meldebehörden der „alten“ Eltern (die jetzt nicht mehr Eltern sind) adressiert. Sofern die Eltern im Bereich einer Meldebehörde wohnen, erhält die Meldebehörde genau eine Nachricht, sofern sie in zwei verschiedenen Meldebehörden wohnen, erhält jede Meldebehörde genau eine Nachricht. (Analog gilt dies für die Nachricht 031020 für die „neuen“ Eltern.)

Für den Fall der Nachrichten 031020 und 031021, in dem für beide Elternteile genau eine Meldebehörde zuständig ist, kann wahlweise ein Elternteil in die Identifikationsdaten „identifikationPerson“ von Datentyp Nachricht.StA2MB eingetragen werden.
(Dieser Satz wird in die Spezifikation direkt unter der Tabelle eingefügt.)

b) Nach Rückmeldung der Vertreter des Meldewesens ist nicht relevant, ob die Eltern
     verheiratet/verpartnert sind.
c)  Dies wurde unter a) geklärt und beantwortet.
d)  Diese Frage kann nicht beantwortet werden.

Zu 3)  Analog ergibt sich die Frage für die Nachricht 031020 bei zwei betroffenen Meldebehörden.
Dies wurde bereits unter 2. beantwortet.
Der Änderungsantrag wird geschlossen.
Bearbeitet durch: AG Test	2016-05-24
Die Antwort ist für die AG Test ausreichend der CR kann geschlossen werden.
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